
MIT DEM NEUEN CURVEMAX­
FRÄSER SCHNELL 
EXTREM BRILLANTE 
OBERFLÄCHEN HERSTELLEN 

Mit den neuen CSC (Curve Segment 
Cutting)-Fräsem CurveMax verkürzt der 
Werkzeughersteller lnovat�ols nicht nur die 
Prozesszeiten beim Schlichten kom ­plexer 
Freiformflächen etwa im Werk­zeug- und 
Formenbau, bei der Herstel- 1 u ng von 
Turbinenschaufeln und kom plexer 
Bauteilgeometrien im allge­meinen 
Maschinenbau, sondern erhöht auch die 
Oberflächengüte im Gegensatz zu den 
bisher eingesetzten Vollradius­Fräsern. 
Zur AMB präsentieren die 
Werkzeugspezialisten aus Kin 
ding­Haunstetten in Halle 3, Stand C50, 
zu dieser CSC bzw. Bogensegm 
entfräs­Strotegie brandneue Tools. 
Weitere Messeschwerpunkte sind 
unterschiedli­che Werkzeuglösungen für 
eine Vielzahl an Zerspan-Applikationen. So 
etwa die FightMax-Serie zur 
Bearbeitung von Stahlwerkstoffen sowie 
die neuen Alu­Schruppfräser-T ypen Primus. 

Gewindewerkzeuge, fräser, Bohrer, 
Reib- und Senkwerkzeuge, Lehren, 
Sägeblätter sowie Sonderlösungen in den 
unterschiedlichsten Ausführungen - 
lnovotools zeigt zur AMB hochwertige 
Präzisionswerkzeuge für die metallbear­
beitende Industrie und wirbt mit zusätzli­
chen, umfassende� S·e r-ylceang�boten. 

Dank CurveMax mehr 
Produktivität und Oualität � 
Ein Messeschwerpunkt werden die neuen 

CSC- CurveMax-Fräser in Kegel-

EINSCHNEIDEND 

Ein Messeschwerpunkt werden die neuen lnovatools CSC-CurveMax-Fräser zum Schlichten sein. 

und Tangentialform sein. lnovatools 
bietet sie als 4-Schneider zum Schlich­
ten an. Tobias Eckerle, Produktmanager 
bei lnovatools: ,,Die (SC-Strategie ist 
ein Beispiel für die Weiterentwicklung 
von Zerspanver fahren aufgrund der 

Kombination neuer, leistungsfähiger 
CAM-Software, rechenstarken Bearbei­
tungszentren und innovativer Werkzeug­
entwicklung." 

Die neuen CurveMax-Fräser von lno­
vatools ermöglichen dank ihrer speziel-
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EINSCHNEIDEND 

Den VHM-HPC-Schrupp-Schlichtfräser FightMax INOX gibt es jetzt auch schon ab 0 3 mm. 
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len Geometrie einen höheren Bahnab­
stand bzw. Zeilensprung beim Vor­
schlichten und Schlichten. Der Wirkra­
dius ist im Gegensatz zu herkömmlichen 
Vollradiusfräsern bei gleichem Werk­
zeugdurchmesser größer. Dadurch steigt 
die Oberflächengüte, und die Prozess­
zeiten sinken deutlich. 

Tobias Eckerle: ,,Rechenstarke Bear­
beitungsmaschinen können die Bahn 
unserer neuen CurveMax-Werkzeuge 
optimal berechnen und so das Potenzial 
der besonderen Werkzeug-Geometrie 
komplett ausreizen. Neben der hohen 
Oberflächenqualität und kürzeren Ferti­
gungszeiten erhöhen unsere CurveMax­
Fräser im Einsatz deutlich die Produktivi-
tät und werden über kurz oder lang 
herkömmliche Vollradiusfräser erset­
zen." 

FightMax nun neu ab 0 3 mm: 
Stahlwerkstoffe optimal zerspanen 

Mit der H PC-Fräserserie FightMax 
zur Bearbeitung von Stahlwerkstoffen 
und INOX hat lnovatools Gewinnerty­
pen erfolgreich am Markt eingeführt. 
Sie gibt es nun neu im Durchmesserbe­
reich ab 3 mm. Die 0-Palette reicht nun 
von 3 mm bis 20 mm. 

Ein Beispiel aus der Werkzeug-Serie 
ist der VHM-HPC-Schrupp-Schlichtfräser 
FightMax INOX. Besonders widerstands­
fähig und leistungsfähig wird der Fräser 
durch die spezielle Geometrie und 
Spanabfuhr sowie durch die -definierte 
Schneidkantenpräparation in Verbin­
dung mit der Mikrogeometrie. Unter­
stützt wird dies durch die glatte Hoch­
leistungsbeschichtung DUOCON, die 
dem FightMax INOX auch bei hohen 
Vorschüben und Zerspangeschwindig­
keiten lange Standzeiten verleiht. 

Primus mit voller Performance 
bei der Alu-Zerspanung 

Ein weiterer lnovatools-Messeschwer­
punkt wird die Bearbeitung von NE­
Metallen sein. So beispielsweise die Zer­
spanung von Aluminium. Dazu zeigt 
lnovatools den High-End-HPC-Alumi­
nium-Schruppfräser Primus mit Innen­
kühlung und Multidrall. Dank seiner 
konstruktiven Besonderheiten, wie etwa 
der speziellen Kordelver zahnung, 
Schneidkantenpräparation, der opti­
mierten Mikrogeometrie und Hochleis­
tungsbeschichtung Ta-C, ist er konse-



V) 

� 
LLI 

z 

EINSCHNEIDEND 

" ... . 

11

11

Dr. Jochen Kress. Denn alle Aktivitäten des Unternehmens seien auf ein kon­
tinuierliches uhd nachhaltiges Wachstum ausgerichtet. Aus diesem Grund 
investiert MAPAL r-und sechs Prozent des Umsatzes erneut in Forschung und 
Entwicklung. JJm die -c1<tuellen Herausforderungen wie COz-Einsparungen 
und Digitalisie�ung erfolgreich zu meistern, hat MAPAL zudem bereits in den 
vergangenen Jahren die strategische Ausrichtung des Unternehmens. ent­
sprechend angepasst.· 

11
Wir haben uns unter anderem frühzeitig mit dem 

T hema E-Mobilität auseinandergesetzt", präzisiert Kress . So habe das Unter­
nehmen die Kompetenz bei der Bearbeitung von Bauteilen des konventionel­
len Antriebsstrangs auf die zu zerspanenden Bauteile in hybrid oder elek­
trisch angetrieber:ien Fahrzeugen übertragen .  Und bietet heute auch für 
diesen Bereich die Komplettbearbeitung der zu zerspanenden Bauteile inklu­
sive aller ServicepienstJeistungen rund um die Werkzeuge an. 

,,Wir gehen davon aus, dass langfristig das Zerspanungsvolumen in der 
Automobilbranche sinken wird", konstatiert Kress. Aber auch für dieses 
Szenario bereitet sich das Unternehmen, das stark mit der Automobilindus­
trie verbunden ist, vor. 

11
Neben unserem weiterhin starken Engagement in 
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Der VHM-HPC-Alu-Schruppfräser Primus mit 
Innenkühlung und Multidrall. 

quent auf extrem hohe Vorschübe bei 
ruhigem, vibrationsarmem Lauf bei 
geringer Leistungsaufnahme ausgelegt. 

Tobias Eckerle: 
11

Da lnovatools alle 
relevanten Qualitätsfaktoren der Werk­
zeugherstellung wie Konstruktion, Hart­
metallherstellung, Kantenpräparation 
und Beschichtung unter eigener Kon­
trolle hat, ist nicht nur der Weg eines 
neuen Werkzeugs zum Anwender bezie­
hungsweise zu den aktuellen Marktbe­
dürfnissen kurz, sondern auch die 
Einhaltung der Produktqualität gewähr­
leistet. Weitere Informationen zu unse­
rem breitgefächerten Produktportfolio 
erhalten die Fachbesucher der AMB bei 
uns am Messestand." (17018-09) 




